
MATRATZENRECYCLING
Der Stoffstrom



Status quo

Matratzen machen ca. 8 Gewichtsprozent des deutschen Sperrmülls aus 

Aktuell: Erfassung im Sperrmüll und vorwiegend thermische Verwertung

Problematischer Abfallstrom: großes Volumen im Vergleich zum übrigen 
Sperrmüll, hoher Heizwert in der Verbrennung

Durch den linearen Lebensweg gehen wertvolle Rohstoffe verloren.



Potenziale

Durch derzeitige vorwiegend thermische Verwertung liegt nicht 
ausgeschöpftes Potenzial in der weiteren Verwertung des Stoffstroms

Höherwertige Verwertung durch mechanisches oder chemisches Recycling

Für höhere Qualität des Stoffstroms ist die separate Sammlung trocken und 
sauber notwendig (Sperrmüllsammlung für hohe Qualitäten ungeeignet)

Zudem sollten Hersteller dazu angehalten werden, ihre Matratzen 
recyclingfreundlicher zu gestalten. 

Doch wieso muss überhaupt etwas geändert werden? Was ist das Schwierige am 
Recycling momentan?



MATRATZENRECYCLING
Austauschformate



Austausch im Bergischen Städtedreieck

Wuppertal: Pilotsammlung zur Matratzenrücknahme initiiert durch die AWG und 
Sortieranalyse mit dem Fachverband Matratzenindustrie e.V. 2022

02/2023
Bergisches Auftakttreffen Matratzenrecycling zunächst zwischen Solingen und 
Wuppertal zum Status Quo in den Kommunen und Erfahrungsaustausch aus 
der Wuppertaler Pilotsammlung und deren Übertragbarkeit auf Solingen

10/2023

Start der separaten Testsammlung von Matratzen in Solingen zur 
Datenerhebung
Bergisches Akteurstreffen Matratzenrecycling mit Vertreter:innen aus 
Wuppertal, Solingen, Remscheid und Leverkusen sowie dem 
Matratzenverband

Solingen: Testzählung von Matratzen aus dem Sperrmüll

Recherche und Vernetzung zum Thema Matratzenrecycling



MATRATZENRECYCLING
Separate Testsammlung in Solingen 



Ausgangslage

Theoretische Datengrundlage: Laut einer Studie des Umweltbundesamts 
machen Matratzen deutschlandweit ca. acht Gewichtsprozent des Sperrmülls 
aus mit einem Durchschnittsgewicht je Matratze von ca. 20kg.

In der Praxis werden die Mengen von Matratzen im Sperrmüll bisher nicht 
separat ausgewiesen. 

Um eine Datengrundlage zu anfallenden Quantitäten und Qualitäten zu 
schaffen, wurde eine separate Erfassung der Matratzen ähnlich zur 
Pilotsammlung in Wuppertal durchgeführt.



Ausgangslage & Vorgehen

Ziel: Ermittlung der Mengen und Qualitäten 
der in Solingen anfallenden Matratzen.

Beginn der Testsammlung am 01.10.2023

Standorte: Je ein Container am Standort 
Müllheizkraftwerk (MHKW) und 
Entsorgungszentrum Bärenloch (EZB)

Zentralisierung an der Umschlagstation 
Tersteegenstr. 21A zur Bestimmung der 
Anzahl, Art und Gewicht der Matratzen



Standorte

Zentralisierung an der Umschlagstation Tersteegenstr. 21A



Standorte

Hinweis: bitte 
„trocken

und sauber“

Sammlung am Container am MHKW Solingen



Auswertung

Aufgrund des Brands am MHKW am 04.11.2023 
wurde der Container vom Standort entfernt. Die 
separate Sammlung fand im Anschluss nur noch 
am Standort EZB statt. 

Erste Anlieferung gesamt: 10.10.2023 

Letzte Anlieferung MHKW: 06.11.2023 

Letze Anlieferung EZB: 03.01.2024

Im Gesamtzeitraum 01.10.2023 – 03.01.2024 
konnten die Mengen nur anteilig ausgewertet 
werden.



Auswertung EZB MHKW
Datum Standort Menge in t

08.11.2023 EZB 0,62 

13.12.2023 EZB 0,71 

03.01.2024 EZB 0,19 

3 Gesamtanlieferungen vom EZB: 1,52 t

Durchschnittsgewicht je Anlieferung: 0,506 t 

Datum Standort Menge in t

10.10.2023 MHKW 0,73 

17.10.2023 MHKW 0,65 

23.10.2023 MHKW 0,63 

06.11.2023 MHKW 0,78 

4 Gesamtanlieferungen MHKW: 2,79 t

Durchschnittsgewicht je Anlieferung: 0,698 t

Anlieferungsmenge gesamt 4,31 t
Durchschnittsgewicht je Anlieferung: 0,616 t



Quantitäten & Gewicht

Anlieferungsmenge gesamt 4,31 t

Durchschnittsgewicht je Anlieferung: 0,616 t

Durchschnittsgewicht einer Standardmatratze: ca. 20kg 

Im Zeitraum 01.10.2023 – 03.01.2024 wurden 4,31 t gesammelt 
à ca. 216 Matratzen



Quantitäten
Anzahl und Art der Matratzen zum 23.10.2023: 

MHKW: 40 Stück Schaumstoff, 20 Stück Federkern 
EZB: 28 Stück Schaumstoff, 2 Federkern

Zusammen 90 Matratzen in 3 Wochen à 30 Matratzen/Woche 
Verhältnis von 75 % Schaumstoff und 25 % Federkern 

Menge der Matratzen von beiden Standorten zum 08.11.2023:

Gesamtgewicht: 3,41 t in 5 Wochen entspricht 0,682 t / Woche
à ca. 34 Matratzen / Woche 



Verteilung

Die Verteilung der Matratzen nach Art ergibt sich zu den verschiedenen Stichtagen 
kumuliert wie folgt:

75%

25%

23.10.2023

Schaumstoff Federkern

45%
55%

03.01.2024

Schaumstoff Federkern



Die Matratzen waren in einem allgemein optisch guten Zustand 

Klare Gebrauchsspuren, aber 

wenige Beschädigungen und 
allgemein wenig verdreckt 

Qualitäten

© Flaticon



Potenzial

Durch eine aktive Bewerbung einer separaten Erfassung könnten 
die separat erfassten Mengen gesteigert werden.

Zusätzlich zur separaten Erfassung der Matratzen wurden pro 
Tag 2-5 Matratzen an der Umschlagstation Tersteegenstr. 21A 
durch die Sperrmüllkolonnen angeliefert. 

Durch einen separaten Transport dieser Matratzen könnte die 
gesammelte Gesamtmenge deutlich gesteigert werden.



MATRATZENRECYCLING
Ausblick



Entwicklung im Bergischen Städtedreieck

01/2024

02/2024

05/2024

Ende der Testsammlung in Solingen

Interkommunaler Austausch zu den Ergebnissen aus der separaten 
Matratzensammlung und weiteren Verwertungsoptionen mit Ideen einer

Zusammenlegung der Mengen im Bergischen Städtedreieck
Regionalen Zerlegeanlage zur weiteren Verwertung 
Stofflichen Verwertung in einer bestehenden Zerlegeanlage als Übergangslösung
à derzeit nicht wirtschaftlich abbildbar mit Annahmekosten plus Logistik

Bergischer Austausch und Update zu Verwertungsoptionen für Matratzen

Forschungs- und praxisrelevante Fragestellungen aus örE-Perspektive
Finanzierung von Matratzenrücknahme durch Hersteller



Gesetzliche Entwicklungen
Das EU Parlament hat im März 2024 dafür gestimmt, dass ein EPR System für 
Matratzen kommen soll, die größtenteils aus Textilien bestehen.

03/2024

© EUWID Recycling

Doch was bedeutet EPR und wie kann man das umsetzen?



Auswirkungen des Beschlusses

Da es nur Matratzen betrifft, die „größtenteils aus Textilien bestehen“, wird nur ein 
kleiner Teil an Produkten adressiert und die „typischen“ Matratzen bleiben weiterhin 
unberührt.

Dennoch wird damit ein Momentum erzeugt, das die Kreislaufführung von Matratzen 
adressiert. 

Einige Akteure aus der Industrie (u. a. Matratzenverband, IKEA, NABU) plädieren 
weiterhin dafür, dass ein EPR-System für (Schaum-)Matratzen eingeführt wird.

Doch auch in der Industrie und der Forschungslandschaft tut sich einiges…



Kooperationen in Industrie & Forschung

© EUWID Recycling © EUWID Recycling

2023



© 320°

© PROCESS

2024

© EUWID Recycling



Mechanisches 
oder chemisches 
Recycling?Können Matratzen 

aus dem Sperrmüll 
hochwertig verwertet 
werden?

Wer zahlt die 
nötige Logistik 
und Infrastruktur?   

Haben Sie weitere Fragen?

Fragestellungen für die Zukunft

…


